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fi das Großherzogthum Poſen. 


"Sntertigemg ⸗Comtoir im Vosthauge. 


re 41. N Freitag den 16. ares 1849. 


alte zn; Angekommene Gebinde vom 14. Februar. 

Die Hrn. Kauft. Valentin aus Chftrin, Gozdziewski aus Hamburg, die 
en. Gutsb, Speichert aus Moͤkel, v. Goslinowski aus Kempa, l. im Hotel de 
‚Berlin; Hr. Seifenſieder Ldwe aus Samter, Hr. Muſikus Schönerftädt aus Hal⸗ 
berſtadt, die Hrn. Handelsl. Menke und Kruſe aus Silback, l. im Hotel de Po- 
logne; Hr. Landſchafts⸗ Kalkulator Beyer aus Pleſchen, die Hrn, Gutsb. Baron 
v. Richthofen aus Luſſowo, v. Taczanowski aus Choryn, l. im Hotel de Dresde; 
Hr. Gutsb. v. Eaczynski aus Koscielec, Hr. Forſt⸗Adminiſtrator Toporowski aus 
Gratz, l. im Hotel de Vienne; Hr. Gutsp. v. Nabonski aus Dziadkowo, l. in 
der goldenen Gans; Frau Gutsb. v. Pawlowska aus Slomczyce, l. in No. 999 
Gerberſtraße; Hr. Gutsb. Grambſch aud Rosa, die Hrn. Kaufl. Friedländer aus 
Berlin, Lewi aus Liſſa, Mitzel aus Stettin, I. in Lauk's Hötel de Rome; ehem. 
poln. Major Hr. Korewa aus Gollub, die Hrn. Gutsb. Szenie aus Trzeielino, 
d Lipski aus Ludom, Gebr. v. Kraſicki aus Makowica, v. Moraczewski aus Brody, 

; ef Bninski aus Samofirzel, v. Lubienski aus Radziſzewo, l. im Bazar. . 
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2 Nothwendiger Verkauf. 101 
Land und Stadtgericht zu 
Po ſen, Erſte Abtheilung, 1 
den 27. Novembet 1848. 
Dos Grundſtück der Nikolous I 
Worſanna gebor ne owska, Felle⸗ 
rowiczſchen Eheleute suh No. 79 a. auf 
der Fiſcherei zu Poſen, abgeſchaͤtzt auf 
1151 Rihlr. 29 Sgr. 8. Pf. zufolge der, 
nebſt Hopothekenſchein und Bedingungen 


in der Registratur, einzuſchenden Taxe, 


ſoll am 14. April 1849. Vormittags 
41 Uhr an ordentlicher Gerichts ſtelle ſub⸗ 
baſtiet Neat f 15 siwia1sboGeon 38 
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vom 16. Juguar 1849 die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſcholſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, am 25. Januar 18490. 
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Geweinſchoft der Güter und des Erwer: 
bes ausgeſchloſſen, welches hlerdurch zur 
dffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Poſen, am 25. Januar 1849. 
Abnigl. Land» und Stadtgericht. 

3 bweite Abtheilung. 


WONDLHN 


Bekanntmachung. Das den 


Bit und Magdalena Szezechowiak⸗ 
ſchen Eheleuten gehdrige, zu Duſznik 
sub No. 36. belegene baͤuerliche Gruud⸗ 
ſtück, ausſchließlich eines auf dem Grunde 
ſtücke haftenden Altentheils und einer auf 
demſelben haftenden Alimentations-Ver⸗ 
pflichtung auf 1292 Rthlr. 26 Sgr. 8 
Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt, ſoll im Ter⸗ 
mine den 26. April 1849 Vormittags 
11 Uhr in Samter an Gerichtsſtelle df⸗ o 
fentlich an den Meifthietenden verkauft 


werden. 

Taxe und der neueſte Hypothekenſchein 
des Grundſtücks konnen in der Regiſtra⸗ 
tur des unterzeichneten Gerichts eingeſe⸗ 
hen werden. Beſondete Kaufbedlngun⸗ 
gen ſind nicht geſtellt. 

Die unbekannten Erben des Handels⸗ 
mannes Simon Hollander in Pinne und 
der Wittwe Marie Eliſabeth Flechner in 1 
Klein Munchen werden zu dieſem Ter⸗ 
mine vor laden. 

Samter, den 5. Oktobet 1848s. 
ee Sande und Stadtgericht. 


J Bekanntmachung. Der Han⸗ 
lach Salomon Roſemann und die 
unverehelichte Johanna Hendel bierſe ner 
Haben vor Elngehung Ihrer Ehe die Ges 
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kontraktein Pesslubn ym lachte 11. 
Stycznia 1849. * majgtku i i 

dorobku wytzes y li. 
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meinſchaft der Güter und des Erwerbes przed wnijsciem wwigzki malzen- 
durch den Vertrag vom 1. Dezember v. J. skie, kontraktem przedslubnym æ dn. 
ausgeſchloſſen, na hierdurch bekannt ges. 1. Grudnia 1848. ‚wspölnose. manjarku 
macht wird. i dorobku wylgczyli. 
Schwerin, ben 29. Januar 1849. Skwierzyn, d. 29. Stycznia 1849, 
Königl. Lande und Stadtgericht. Krol. 52d men en 


0 0 Bekanntmachung. Der Schmiedemeiſter Joſeph Kunſt Fe feine Ehe, 
frau Suſanna geb. Lehmann haben nach ihrem Umzuge von Trebiſch nach Berken⸗ 
werder laut gerichtlicher Verhandlungen vom 20. November 1848 und 28. Decem⸗ 
ber 1 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes außgeſchlaſſen. 
Schwerin, den 23. Januar 1849. l 
Koͤnigliches Lands und Stadtgericht. 2 


8) Auktion. Im Rothhauſe zu Bomſt follen verſchiedene 10 Apotheker⸗ 
waaren am 23. Februar, Vormittags 10 Uhr, durch unſern Auktions⸗Kom⸗ 
miſſar Inſpektor Hrn. Gaffke gegen baare Bezahlung verkauft WERDEN, eng 
werden dazu eingeladen. Wullſtein, den 11. Februar 1849. 

Königliches Land» und Stadtgericht. 

Der Richter: Kuhn, „Gerichtsrath. 

„% Beamte mochung⸗ Das Regulativ vom 11. Oktober 1848, wegen Er⸗ 
. der Einkommenſteuer in Poſen, iſt durch die hiefigen deutſchen und pol⸗ 
niſchen Zeitungen am 23. Nov. 1848 zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Nach H. 14 dieſes Regulativs kann nur innerhalb der erſten drei Monate, nach 
der Ausſchreibung über die Höhe der angeſetzten Steuer, ſchriſtlich reklamirt wer⸗ 
den, und fpätere Reklamationen werden nicht beruͤckſichtigt. 

Ueber dergleichen Reklamationen entſcheidet nach eingeholtem Gutachten der 
Schütungs · Kommiſſi on der Magiſtrat, gegen deſſen Feſtſetzung innerhalb 10 Tagen, 
von deren Bekanntmachung an, der Rekurs an die Koͤnigliche Megierung jedoch nur 
dann zuläffig iſt, wenn der Reklamant durch Vorlegung geeigneter Bewejsmittel 

ne gegen andere; in derſelben Klaſſe Beſteuerte, verhältnigmäßig zu hohe Schaͤz⸗ 
zung ſeines Einkommens nachweiſen zu koͤnnen glaubt. 
3 Dis zur definitiven Entſcheidung äber ſolche Reklamatlonen 
ita iedoch der aus geſchriebene Betrag der Bun. er 
sb ae ne gezahlt werden. i 
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Die bieſigen Einwohner machen wir namentlich auf die Schlußbeſtimmung 
dieſes §. aufmerkſom, mit dem Bemerken, daß auf Ae ee eee 

nicht im mer die ſofortige Vorbeſcheidung erfolgen kannn. 50 

Poſen, den 10. Febtuar 1840. i Der wenig. at; 
FRI singe GE ba 125 

40) Bekannemechung. Zur rigen TER der Siefigen Aüm⸗ 
merei⸗Pertinenzien auf ſechs auf einander folgende Jahre, nämlich vom 1. Juni c. 
bis dohin 1855 als: 1) der Stadtwaage, 2) der Jahrmarktsſtaudgelder, 3) der 
ſtaͤdtiſchen Fiſcherri, 4) tines Stuck Landes bei der Sierakower Vorwerks⸗Grenze 
und dem evangeliſchen Kirchhofe, 5) die Wieſe an der Reitbahn, 6) die Wieſe bei 
Sierakow, 7) die Hirtenwieſe an der Sierakower Grenze, und 8) die Jagd auf den 
der Kaͤmmerei angehörigen Ländereien iſt der Lizitationstermin auf den 1. Marz e., 
Vormittags 9 Uhr, in unſerm Sitzungsſaale anberaumt worden. Pachtluſtige 
werden hierzu eingeladen, mit dem Bemerken, daß die Bedingungen zu jeder Zeit 
ee e der Dienſtſtunden in unſerer N e werden konnen. 3 
oe, ng Lene 1849. „dean Der Reben 
er Eat 

110 Im Auftrage be6Sifigen Abndafküent Land⸗ und Stadtgerichts roh ich das 
der Konkursmaſſe der Handlung „Wittwe Schirach 8e Comp.“ gehörige Mobiliar, 
Waaren-⸗ und Weinlagk oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zah: 
lung verkaufen. Der Verkauf des Mobiliars und Waarenlagers, beſtehend in Sil—⸗ 
berzeug Moͤbels, Wäſche, Betten, Tabaken, Farbe,, Eiſen⸗ und ſunſtigen Mote⸗ 
rialwaaren, findet am 26. Februar t. und in den folgenden: Tagen Vormittags 
9 Uhr ab in dem der Maſſe zugehorigen Speicher Schloßſtraße Ro 174 ſtatt. Der 
Verkauf des ſehr bedeutenden, aus den beſten Sorten beſtehenden Weiulogers er⸗ 
folgt zuerſt in dem oben gedachten Lokale und dann in dem Keller des Koufmanu 
Proweſchen Hauſes Friedrichsſiroße No, 14. und zwar in großeren Quantitäten 
von einem Auker ab am 19ten, 20ſten, 21 ſten Muͤrz, 23ſten / 24 ſten, 25ſten 
April, 21 ſten, 27 ſten, 23ſten Mai c. und in kleineren Quantitäten von einzelnen 
Flaſchen ab am 22ſten, 23ſten, 24ſten Marz, 20 ſtem, 2 ſten, 288ſten April, we 


25ſten, 206ſten Mai c täglich Vormittags 9 Uhr ob. 170 Una N ft en 75 113 nuts 
Beomberg, den 161 Januar 1849.) Hartung / datt altas · ia 
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120 Auktion Jus o ftrage bes Abaigl. Land cund Stobegerichts biefelbfk werde 
lach den 19. d. M. und folgende Tage von früh 9 1 Mor, Nachmittgs vos 13-5 
Uhr, den Nachlaß der Bäder Johaum Wattfrlede amd Caroline Wotſchreſchen Chez 
leute, beſtehend in Gold- und Silbergeräthen, Uhren, Porzellangefgirr, Kleldungs⸗ 
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ſucken, Beinengeug, Meubleßz, Hausrat und Büchern verſchiedenem Inhalts im 
Wege uffentlicher Auktion in dem Hauſe Morkt Ne. 9; verſtelgern“ Un und 


120 
Poſen, den 13. Februar 1849. Roll, ObersLandes⸗Gerichts⸗ Uusrultatar. 
T . 0s en ite Hehe hir 
13) Geſtern Abend halb 11 Uhr vollendete hierſelbſt! durch einten ſauften Tod in 
dem Alter von 64 Jahren, 1 Monat und 24 Tage, unſer geliebter Vater, Schwie⸗ 
gervater und Großvater, der Brauerei⸗ und Rittergutsbrſitzer Herr: Karl Friet⸗ 
rich Stock. Dies zur ſtillen Theilnahme an unſerem Schmerze allen unſern lieben 
Verwandten, Freunden und Bekannten in der Nähe Und Ferne. Die Berrdigung 
findet den 17. d. Nachmittags 3 Uhr ſtatt. „L ae AaenaaliTt 
Poſen, den 14. Februar 1849. Die Hinterbliebenen. 
ä— —•— . ᷑ͤ— ———m—— 111 nid (8 
14) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Ueber den Einfluß der allge 
melnen deutſchen Wechſelordnung auf die Rechts verhaͤltuiſſe der wor dem 1. Fe⸗ 
bruar 1849 ausgeſtellten Wechſel. Ven Graff. 5 Sg.. 1 nne 
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15) Ein mehrerer Sprochen müchtiger, in der Landwirthſchaft geübter junger 
Mann, der mehrere Jahre die Agrondmie ſtudirt, und oußerdem einige Jahre einer 
eigenen Wirthſchaft vorſtand, ſucht in einer großen Wirtbſchaft gals Inſpektor ein 
Engagement, und iſt bereit, eine der Stellung augrmeſſene Caution zu deponiren. 
Näheres iſt unter der Adreſſe K. 3. in Kurnit poste res tante zu erfahren. 
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16) Bei meinem Aus ſcheiden aus der Bürgerwehr danke ich den geehrten Wehr⸗ 


maͤnnern ergebenſt für das mir freundlich gewährte Wohlwollen. usa 
Poſen, den 14. Februar 1849. R. Kuttner, 
Ylibo pte either ſtellv. Commandeur der Buͤrgerwehre 
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17) Meinen geebrten Kunden erlaube ich mir vor dem P. Grzybowski zu 

warnen, welcher im Dezembier vn. J. in meinen Die nſten fand, und ſeit / ſeinur ſchleu⸗ 

nigen Entlaſſung durchaus nicht brfugt iſt/ in meine m Namen zu erſcheinen. . 8 
1 — ̃ Der Buchhändler Schirmer. 

PPP 

18) Der udihig en Roimrollt wegen witd das geehrte Publifum bring end erfücht, 

die Fahrmarken den Drochkenkutſchern abzufordern und zu vernichten. 

. Die Droſchken⸗Anſtalt. 


19) Der Ausverkauf der Modemanren wird fortgeſetzt Hotel de Dresde, Parterre. 
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200 pürzettosd Verkauf. In der unterzeichneten Handlung werden von 
heute ab Porzellan ⸗Teller zu 1 Rthlr. 10 Sgr., desgleichen Taſſen zu i Kehle. 
und 1 Rthlr. 10 Sgr. pro Dutzend verkauft 18 Band u 
Michaelis M. Miſch, ae und ee ee mo. 48. 
Poſen, den 14. Februar 1849. IE are 6 
i u 
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22) Nine fäftreiche Def Citronen e und fa von 9 3 Appel, 
mi edmaßope Nr. 9. 


——— — — 5 N e 
23) en mbßlires Zimmer ift Derfinerfiraße 3 Nr. 30 > arten) zu vermiethen. 
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24) Cotilonorden und mehr als 60 verſchiedene gotteiitäeginfbebe: empfiehlt zu 
Bällen und Tanz⸗Kränzchen Ludwig Johann Meyer, Neue Straße. 14 


23) Teatr polski W Poznauiu. W Pigtek dnia 16. Lutego 1849. przed- 
stawig Cztonkowie Towarzystwa Dram. Wrzesinskiego: „Piaty Akte, po- 
przedal: „Nieptoszeni Goscie s WSobotg XI. reprezentacyg Auınatorow 
‚wydzialu:drauiatyeznego Tow. Harm. na N e „Nowy Rokss, 
poprzedzi : „Ona go nrenawidzi,« 


260) Teatr. WNiedziele dnia 18. i 19. Lutego Amatorowie sztuki drama- 

tycznèj przedstawig we Wrzesni komedyg p. n. »Kochankowie 1 ie 
e rtr f 

27) Na walne zebranie:kassyna polikipgo: z Szremie, majacego sig odby& 

22. m. b., zaprasza sig niniejszem. 
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28) Browar i szynkownia jest do wydzierzawienia na Chwaliszewie Nr. 

93.; blizsze warunki udziela wtascicielka do mu. 
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29) i holsztynskie . i astr. Kawiar odebrali 
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